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Erste Bewerbungen um Innovationspreis sind eingegangen 
 
Beteiligung noch bis 31. Oktober möglich – wmt und Sparkasse schreiben aus 

 
Die Wirtschaftsförderung Main-Tauber GmbH (wmt) vergibt gemeinsam mit der Sparkasse 

Tauberfranken zum zweiten Mal einen Innovationspreis für herausragende Ideen der 

heimischen Wirtschaft. Der Innovationspreis ist im März 2007 erstmals vergeben worden. Bei 

der ersten Auslobung hatten sich 22 Unternehmen mit unterschiedlichsten Ideen und 

Produkten beworben. „Diesen Erfolg möchte wir mit der Sparkasse gemeinsam wiederholen 

und die besten Innovationen der Wirtschaft des Main-Tauber-Kreises auszeichnen und einer 

breiten Öffentlichkeit vorstellen“, erklärt Geschäftsführer Ralf Lauterwasser. „Die ersten 

Bewerbungen von Unternehmen liegen uns bereits vor, einige weitere sind angekündigt, und 

wir sind gespannt, welche Ideen und Konzepte noch bis zum Bewerbungsschluss am 31. 

Oktober eingereicht werden.“ 

 

Die hochkarätig besetzte Jury, bestehend aus Reinhard Frank (Landrat des Main-Tauber-

Kreises), Thomas Menke (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Tauberfranken), Thomas 

Maertens (Bürgermeister von Lauda-Königshofen), Wolfgang Vockel (Bürgermeister von 

Tauberbischofsheim), Professor Dr. Nicole Graf (Leiterin Berufsakademie Bad 

Mergentheim), als Vertreter der drei letztjährigen Preisträger Karl Wachter (Weinig AG), Dr. 

Frank Gitmans (Vacuubrand GmbH & Co. KG) und Ulrich Boelcke (WITTENSTEIN intens 

GmbH) sowie Ralf Lauterwasser (Wirtschaftsförderung Main-Tauber GmbH) wird über die 

Gewinner in drei Kategorien entscheiden. Der Preis wird in den Kategorien 

„Kleinstunternehmen“ (bis zehn Mitarbeiter), „kleine und mittelständische Unternehmen“ (elf 

bis maximal 250 Mitarbeiter) sowie „große Firmen“ (ab 250 Mitarbeiter und 

konzernzugehörige Unternehmen) vergeben. 

 



Bei der öffentlichen Preisverleihung im Frühjahr 2009 auf dem Gelände des „Expo-Camps“ 

des Wohnmobil-Herstellers Hymer in Wertheim werden dann die Preisträger bekannt 

gegeben und eine individuell gefertigte Skulptur sowie eine Urkunde überreicht. 

 

Am Innovationspreis kann jedes Unternehmen und jeder Selbstständige mit Sitz im Main-

Tauber-Kreis teilnehmen. Dabei kommt es darauf an, dass die eingereichte Innovation 

bereits als funktionsfähiges Muster vorliegt und zum größten Teil im Landkreis gefertigt 

worden ist. Zudem sollte die Idee entsprechende Marktchancen haben. Wichtig für die 

Bewertung sind in erster Linie Neuheit und Originalität, die Höhe des Innovationsgrades, der 

potenzielle Nutzen und etwaige Marktchancen; gefragt wird auch nach zusätzlichen 

Anwendungsmöglichkeiten und Synergien, nach der Wirtschaftlichkeit und einem eventuellen 

Nutzen für die Allgemeinheit. Die Bewerbungsunterlagen können ausschließlich über die 

Internetseite der wmt (www.wmt-gmbh.eu) heruntergeladen werden. 

 

Bewerbungen sind bis zum 31. Oktober 2008 einzureichen bei der Wirtschaftsförderung 

Main-Tauber GmbH, Kennwort: Innovationspreis 2009, Gartenstraße 1, 97941 

Tauberbischofsheim, Telefon 09341/895957-0. Die wmt ist ein Zusammenschluss des Main-

Tauber-Kreises, seiner 18 Städte und Gemeinden und der Steinbeis-Stiftung. wmt 
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